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Herren Landesklasse Gr. 3

DJK Sportbund Stuttgart IV : FC Schechingen 
Samstag, 18.03.2023, 13:30 Uhr

Linkner beendet mit Sieg das Spiel

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Auswärtserfolg des FC
Schechingen im Spiel der Herren Landesklasse Gr. 3 bei der DJK Sportbund Stuttgart IV fest. Beide
Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für die
DJK Sportbund Stuttgart IV, als auch für den FC Schechingen am Samstagnachmittag
Ersatzspielern an. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz des
Auswärtsteams, welches alle Einzel erfolgreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Mit 3:1 siegten Blume / Heinemann gegen Loss / Wabersich
und gaben dabei nur einen Satz her. Nicht ganz mithalten konnten Hini / Goerke, beim 3:11, 8:11, 11:
8, 2:11 gegen Österreicher / Linkner, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Nach
gewonnenem ersten Satz gaben danach Stradinger / Xu das Spiel gegen Maier / Fischer noch aus
der Hand und verloren mit 1:3. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit
den Einzel-Matches. 5:11, 11:8, 11:8, 3:11, 12:14 hieß es am Schluss, als Martin Blume und Matteo
Loss sich am Tisch gegenüber standen. Das war eine ganz schön enge Kiste! Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz
ausging. Nicht ganz mithalten konnte Claudius Hini, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Michael
Österreicher, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Marius Heinemann hatte seinen Gegner Jörg Maier
beim deutlichen 11:1, 11:7, 11:3 recht sicher im Griff, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem
Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel
zwischen Andreas Goerke und Stefan Linkner, das Andreas Goerke letztendlich für sich auf der
Habenseite entscheiden konnte. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an
die Tische. Hin und her schaukelte das Match zwischen Matthias Stradinger und Christoph Fischer,
bevor das 2:3 feststand. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Feng
Xu, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Moritz Wabersich verlor. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. Gekämpft bis zum Schluss hatte
Martin Blume in der Partie gegen Michael Österreicher, musste jedoch trotzdem ein 2:3
unterschreiben, so dass Blume letztendlich nur knapp einen überraschenden Erfolg verpasste. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. 6:16 (Blume) bzw. 21:3 (Österreicher)
lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Wenige Chancen hatte dann Claudius Hini beim 8:11, 5:11, 11:13 gegen seinen
Kontrahenten Matteo Loss, so dass Loss seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf
gerecht wurde. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Loss nun bei 18:8 seit Beginn der Serie. Betrübt
über seine 2:3-Niederlage gegen Stefan Linkner war Marius Heinemann, obwohl er alles gegeben
hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie
zu seinen Gunsten zu entscheiden. Wie dramatisch dieses Spiel wirklich war, zeigt neben dem
Verlauf des nur mit zwei Punkten Unterschied beendeten finalen Satzes vor allem auch der zweite
Satz, der erst nach 34 Ballwechseln endete. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-
Auswärtssieg.

Nach diesem Ergebnis weist die DJK Sportbund Stuttgart IV nun ein Punktekonto von 16:14 Punkten
auf, während der FC Schechingen vor dem nächsten Spiel, das am 25.03.2023 gegen den TB
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Beinstein II ansteht, 24:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der DJK Sportbund Stuttgart IV
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 25.03.2023 gegen den TSB Schwäbisch Gmünd.

 Statistik:
 DJK Sportbund Stuttgart IV

Doppel: Blume / Heinemann 1:0, Hini / Goerke 0:1, Stradinger / Xu 0:1 
Einzel: M. Blume 0:2, C. Hini 0:2, M. Heinemann 1:1, A. Goerke 1:0, M. Stradinger 0:1, F. Xu 0:1 

 FC Schechingen
Doppel: Österreicher / Linkner 1:0, Loss / Wabersich 0:1, Maier / Fischer 1:0 
Einzel: M. Österreicher 2:0, M. Loss 2:0, S. Linkner 1:1, J. Maier 0:1, M. Wabersich 1:0, C. Fischer 1:
0


